Merkzettel für Kurzzeitpflege

Was ist am Tag der Aufnahme in die Kurzzeitpflege mitzubringen?

· Wäsche: Persönliche Wäsche = Ober- und Unterbekleidung in ausreichender Zahl, Schuhe und Hausschuhe, Morgenmantel 

Bitte darauf achten, daß die Kleidung bequem und gut an- und auszuziehen ist, Entsprechend der im Vertrag festgelegten Bedingungen kann die Wäsche während des Aufenthaltes gewaschen werden. Es ist aber zu berücksichtigen, daß die Wäsche mind. 1 Woche benötigt, bis sie aus der Wäscherei zurückkommt. Einfacher ist es deshalb, wenn Sie die Wäsche selbst waschen bzw. ungewaschen mit nach Hause nehmen.

Bettwäsche, Handtücher und Waschhandschuhe werden vom Haus gestellt.

· Pflegeartikel: Waschlotion/Duschgel, Shampoo, Körperlotion, Zahnpflegeartikel, Rasierzeug usw. je nach Gewohnheit und Bedarf des Bewohners. Bitte dafür sorgen, daß genügend Vorrat vorhanden ist.

· Krankenversichertenkärtchen und Medikamente
· Arzt- und Pflegebericht, wenn die/der Aufzunehmende aus dem Krankenhaus kommt, 

· Medikamentenverordnung vom Hausarzt, Hier listet der Arzt alle Medikamente auf und ordnet an, wann und wie sie zu verabreichen sind. Bitte auch bekannte Allergien, und wichtige Vorerkrankungen unbedingt bekanntgeben.

· Sofern Sie nicht aus Viernheim kommen, bitten wir Sie, uns unbedingt einen Viernheimer Arzt zu nennen, der während des Aufenthaltes bei Bedarf die ärztliche Versorgung übernimmt. Bei der Suche können wir behilflich sein.

· Die Kosten für:  Fußpflege, Getränke, Friseur, Rezeptgebühren usw. werden am Ende des Aufenthaltes mit in Rechnung gestellt, sofern die/der Aufzunehmende das Geld nicht mehr selbständig verwalten kann.

· Sollten Sie Wertgegenstände oder Schmuck mitbringen, bitte im Safe bei der Stationsleitung hinterlegen, ansonsten kann dafür keine Haftung übernommen werden.

· Kopie der Kostenzusage der Pflegekasse (falls noch nicht vorhanden)
· Kopie des Befreiungsausweises, sofern die/der Aufzunehmende von Zuzahlungen zu Arznei- und Hilfsmitteln befreit ist.

· Persönliche Hilfsmittel und Gegenstände wie Brille, Stock, Rollstuhl oder ähnliches bitte deutlich mit Namen kennzeichnen.

· Es wäre sehr hilfreich, wenn Sie individuelle Gewohnheiten, Vorlieben, Abneigungen usw. des Gastes für uns notieren könnten. Dann können wir im Rahmen unserer Möglichkeiten darauf eingehen, schließlich möchten wir, daß Ihr Angehöriger sich bei uns wohl fühlt.  

